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Fehler 

Die Maschine ist 

laut und läuft nicht 

regelmässig.

Der Nadelfaden reisst.

Der Unterfaden reisst.

Die Nadel bricht.

Stiche werden 

ausgelassen.

Die Naht wellt sich.

Die Stiche unter dem 

Stoff bilden Schlaufen.

Der Stoff gleitet nicht 

regelmässig.

Die Maschine läuft 

nicht. 

Das Knopfloch ist 
ungleichmässig. 

Ursache 

1. Die Fäden haben sich im Greiferbereich verwickelt.

2. Der Stoffschieber ist voller Fusseln.

1. Die Nadel ist nicht richtig eingefädelt.

2. Die Oberfadenspannung ist zu hoch.

3. Die Nadel ist verbogen oder stumpf.

4. Die Nadel ist nicht ordentlich eingesetzt.

5. Der Faden ist zu dick oder zu fein für die Nadel.

1. Der Unterfaden ist nicht richtig in die Kapsel eingefädelt.

2. In der Spülchenkapsel haben sich Fusseln angesammelt.

3. Das Spülchen ist beschädigt und dreht sich nicht

reibungslos.

1. Die Nadel ist nicht richtig eingesetzt.

2. Die Nadel ist verbogen oder stumpf.

3. Die Nadelklemmschraube ist locker.

4. Die Oberfadenspannung ist zu hoch.

5. Die Nadel ist für den genähten Stoff zu dünn.

6. Der Stichwählknopf ist gedreht worden, während die

Nadel im Stoff steckte.

1. Die Nadel ist nicht richtig eingesetzt.

2. Die Nadel ist verbogen oder stumpf.

3. Nadel und/oder Faden entsprechen der Näharbeit nicht.

4. Man hat keine Stretch-Nadel für Stretch, leichte oder

s\nthetische	Stoffe	benüt]t.
5. Die Nadel ist nicht richtig eingefädelt.

1. Die Oberfadenspannung ist zu hoch.

2. Die Maschine ist nicht richtig eingefädelt.

3. Die Nadel ist zu grob für den Stoff.

4. Die Stichlänge ist zu gross für den Stoff.

5. Der Nähfussdruck ist nicht richtig eingestellt.

6. Der Stoffschieber ist voller Fusseln.

Seidenpapier unter leichte Stoffe legen.

1. Die obere Spannung ist zu locker.

2. Die Nadel ist zu gross oder zu klein für den Faden.

1. Am Stoffschieber haben sich Fusseln angesammelt.

2. Der Nähfussdruck ist nicht richtig eingestellt.

3. Die Stiche sind zu kurz.

4. Es ist ein falscher Nähfuss eingesetzt worden.

1. Das Kabel ist nicht eingesteckt.

2. Der Faden hat sich im Greiferbereich verklemmt.

3. Das Schwungrad ist herausgezogen zum Aufspulen.

4. Der Spuler steht noch in Aufspulposition.

1. Die Stichlänge ist für den gewählten Stoff zu lang.

2. Es wurde keine Einlage unter den Stoff gelegt.
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